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Leicht verdaulich, nahrhaft, wohlschmeckend

sind die Vorzüge von

Albert-Biscuits
Petit-beurre
Hafer-Biscuits

Zum Nachtisch wie zum Tee bevorzugt.

Alleinige Fabrikanten:

4. Scbuebli's Söhne, Baden (Schweiz)
Bonbons-, Biscuits- und Waffeln-Fabriken.

A.HOFMHNN&C0.
Bankgeschäft, BahnhofstraOe 58

ZÜRICH
Wir vergüten in Chèque-Rechnung 3y, cy„ netto

» » k Cto.-Crt,-Rechnung, jederzeit verfügbar 4 „ „
" » « innerhalb 3 Monate verfügbar, 472 „ „

» » « 71
5 „ „

Cto. Crt.-ßechnungen,in ausländischer Währung laufend, werden coulantest berechnet
Besorgung erstklassiger Kapitalanlagen — Börsenaufträge — Couponsinkasso

Einzahlungsstelle für Obligationen der

Aargauischen Kantonalbank Graubündner Kantonalbank
Basler Kantonalbank Kantonalbank von Bern
Crédit Foncier vaudois st. Gallisohen Kantonalbank

Kurzfristige oder gekündete Obligationen belehnen oder discontieren wir zu den
äußersten Bedingungen, ebenso bevorschussen wir kurzfällige schweizerische

Coupons.

Durch unsere Vermittlung erworbene
Wertschriften verwalten wir im Tresor der Schweiz. Nationalbank gratis.

VLrdiìuUtli, uàlmK,
swâ à Voi^ü^s

^.Idsrt-Lisouits
I^stit-dsurrs
Haksr-Lisouits

^um Xaektised N'iy ^UQI lev dsvoi^uAt.

^Usillixv ?g,ìzrààritsii:

HoimeM's 8Sdiie, lîaâen (8ek>và)
Londovs-, Liscoà- unâ WLSsIn-^Âdràsv.

iî »or«üxxâco
»snksesclistt, ksiinlloksti-svv 58

xvkic»
iVir verKütell m LIlèque-kìêàlliiA 8>/z°/l> ustte

» » » ûto.ûrt.-Rsiàlliix, jêàêr?eii verfiixbgr 4 „ „
" » >, n iniierkslb 3 ülcmate vsrfüKbar, 4^/s „""" « » ^ n

L4o. Ort.-ReekiiunKsii, iu ausIàiiisclleriVskrullsslsllkellâ^eràsllcouIàiitsstbersdillet
Lssorxllll^ erstlclsssisser kiapitsIäuIsAsu — Lörseusuktrssse — Loupousiulrssso

Lio^àdlullASZtsIIe für vdii^ationsn äer

âarAaniseirsn Cantons idaà kraàìnâner Rantonalksnl:
Lasier «antonaidanlc Ls.ntonalksá von Lern
vrèâit roncier vanâois St. QsMsàn «àonaldà

Xur^5risì!A6 oàer Aàûuâsts Oì)IÎAat!Ì0iieii ìielelmeii oâer àisevu^iereii isu àeu
äuüsrstsu öeäivßuv^eu, edeuso bevorsekusseu vir àr^MIiKS sedvei^sriseks

Loupons.

Duieli ullskrs ^srwittiuiiA ervroriiens
Vfsrtscìlriftêii vcrvzlisu vir im ?rssor àor Lclivsi?. listiovaldsllî: gratis.



SSftdjetfd}«#.
Reiben be Ai a n b f cfj a f i e rt. SSerfe bon Seo bon SKetjenburg. 80

©eiten, fl. 8°, brofdjieri. Spreiê gt. 1.50. SJerlag: 9lrt. ^nftitut Drell güfjli, giitid).
— Sem auf felbft gefunbenen neuen SBegen geïjertbert Sicfjter bieut bte Sanbfdfafi
al§ ©Ijinbol für perfönlicfje ©rlebniffe, für politiftfje ober foliate guftänbe. $ie „©£=
taten" Gilbert eine in bet garni originelle, mit feiner Iteberlegung burdjgefitbirïe
©rufifie bott ©ebidften, bie auf farbigen ©tjmbotiêmuS abgeftimint finb.

Siielen inirb eë eine Aiöfurtg auf il)re grage geben unb iljnen beiüeifen, baf; her
£ob luirïlid) einen ©inn Ijat fiir ben, ber ftarï im ©tauben an ein $enfettS ift; e§

fSt.Jakobs-BalsaniT
von Apoth. C. Tjrnutmaiiii, Itusf'l. Haus-
mittel I. Hanges als Universal-Heil- uid
Wundsalbe für Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Offene Stellen, Flechten,
Beinleiden. In allen Apotheken à Fr. 1.50.
Gen.-Depot: St. Jakobs-Apotheke, Basel.

Bsatrsnommlertan

Spwslal - OMoUft

chweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH sBasel - Genf - St.Gallen - Luzern -Glarus - Lugano - Frauenfeld-

Oerlikon -Horgen - Kreuzlingen - Weinfelden - Romanshorn.

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven; 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
anf Einlagehefte à 4 p. a.
gegen 4'/* V« Kassa-Obligationen anf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Mnndelvermögen,
Willensvollstrecknngen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Anslöhrnng von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfachern,
Coupons-Inkasso.

Mcheilchan.
Leidende Landschaften. Verse von Leo von Meyen bürg. 80

Seiten, kl. S°, broschiert. Preis Fr. 1.80. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
— Dem auf selbst gefundenen neuen Wegen gehenden Dichter dient die Landschaft
als Symbol für persönliche Erlebnisse, für politische oder soziale Zustände. Die „Ex-
tasen" bilden eine in der Form originelle, mit feiner Ueberlegung durchgeführte
Gruppe von Gedichten, die auf farbigen Symbolismus abgestimmt sind.

Vielen wird es eine Lösung auf ihre Frage geben und ihnen beweisen, daß der
Tod wirklich einen Sinn hat für den, der stark im Glauben an ein Jenseits ist; es

?8t.làb8-ksl8sm?
voll ^poNl. <!. Haus-
inlbtisl I. IlanZes als IlrllVSi'SS.I-IlSl!- UI. (1

^Vunäsalvs kür Llrs.rQpks.âsi'iz. îZàmvi'
rvoiÄsu, ottsus SisIIsu, LUsawisu,
BsinIsiÄsri. In allen ^.potdàen à. V'i'. 1.50.
kiill.-vexot- Si. lls.Irc>bs-L.poibSìrs, Ssssl.

kilMMmà î(wlj>tan8w>t

Sssel - kenf - Li. Lallen - l.u?si-n -LIs^us - Lugano - k^auenfelll-
Lei-likon -lloi-gkn - Ki-euàgen - Weinfelclen - Lomanslioi'n.

kattisìîsplà, ^ngs, àuissfsikl, Untoi^ti-as», Zookoll!

Alîtislikapîtsi unö ttessi-veiz: M Wüonsn 5tsnksn.

à»»d»»o vs» volÄor»
»«k klt»I»xàotts » 4 "/» p. ».
xoxsi» 4/» */« M»»s».vl»Ux»ttv»«i> »«k 3 ^aür« tost,

à»tbsvr»krii«x n»à Vo?v»tti»i»x v«» HVvrtpsplvroi» (otto»o
Vspot»),

Voriv»ài»x v«N MS«Aollvo?«Uxoi»,
MlUo»svvìI«troà»»xs» ui»à Vor»»vjxo»»vorvalt»i»xvi»,
SosvrxnNx vo» Iî»ptt»ì»i»!»xvi»,

vv» K«r«oi»»i»ttr»xvii,
5 «rnàt„»x va» Vrosort»«;»«,'»,
t1oitpoL^i-InIia»so.



imtb fie mit jener auberfid,tlid,en ©eligfeit, mit jener. beglüdenben ©etuifePeit er=

füllen, bie man fo oft bei lnirïlidj frommen 9Kenfdpen fmbet.
»„Hreic&en

©eilen u n b Reifen. »on ®r. ©ermann ©et fei. SKit

Stbbilbuitgen nadj Driginalaufnapmen. $ret§ Ocjiertct 9JÎÏ. 1, g^b. m 1.8'0. ©tutt-
gart, „Koëmoë", ©efellfdpafi her ^aturfreunbe, ©efcEjaftêfteïïe. grandtn^e «erlagS-

panblung. - lieber ÄrieflStounben unb Staturtjeilung pat ber beïannte «ta: Or. ©er-

mann Setter foebcn ein S3änbcpen befdjneben nut bem Sitel. „©eilen unb ©elfen
Sa§ Sffierttfjen /bilbct ein ©egenfiücf gu ber früheren ^^orrentli^ung -©r. ~"«r^
Am fiegpaften Seïtenftaat". Ser Slerfaffer leitet gurgeit tm iftpeintanb ein lier-
einëlagarett. (Sr patte bort ©elegcnljcit, bie ©inhnrïungen ber Krtcgênmnbenaur
ben geHenftaat im menföpüdjen Körper gu beobacpten. Sr Seller ïommtbabet
luieber gu ber berutjigenben ©idperpeit, bafg eë ber menfcpltdpe Orgamëmuë ut jbeteun-
berungêtoûrbiger SB'etfe berftept, fiep felbft gu peilen unb gu pelfen unter Je ©„„u»?
ärgtlicper Kunft. Siefer iuibmet Sr. Setter in feinem SBcrïdjen bçtë groeite Kapitel,
baê in auëfûprlidper SEBeife geigt, toie lneit bie Statur firf) felbft peilen fann unb too

fie ber iKittoirîung beë Strgteê bebarf. ^m britten SCbfcpnitt fpriept bann Sr. Seller
über bie SKitoirlung beë menfcplicpen SBiïïenë beim ©etlungêprogeB.

_
„Ser AStUe

fiegt" ift baë Kapitel überfeprieben. ©ier fcpilberi ber Skrfaffer, toie tueit eë Strtegë*

befepäbigte burcp tSnergie unb Sluëbauer felbft bei SSertuft bon ©liebmapen in trgenb*
einer iïjrer £eiftung§möglitf)!ett entfpredjenben 93eruf§tätigfcit gebracht fjaben ober

bringen tonnen.
Seê Sobeê ©inn, bon SfS a u I 58 o u r g e t, SKitglieb ber frangofifgjen

Stîabemie. Slutorifierte lleberfepung bon S. 2t. Sooëlt. S3ertag: 2trt. ^rtfiitut Orel!
giifeli, gttrid). 197 Seiten, 8° gormat. 83iofcp. gr. 3.50, in Sßappbanb gr. 4. —

(gortfepung fiepe nâdjftfolgenbeë iBIatt.)

Kinderbetten
Alles Sonweizer-tizeug-
nisse. Kataloge gratis.

Nur erbältlich bei

(Stamp-
Ilenbachitr, 46-48

Babn-I
holquai 91

Ein kräftiges Hausmittel
geg. Lähmung, Seitenstechen, Steif-
heit des Halses, Rheumatismus,
Rücken u. Gliederschmerzen etc. ist

Amerikan. Esternum Goliiez
à Fr. 1.25 Apotheke Goliiez, Kurten,

SkeanatismHs.
Wer keine Hei-
lnny findet gegeH
Gicht, Beinen,
Gliederweh and
Gelenh-Rheum»-
tismus, kann

Hilf* finden durch
Bühlers seihst-
erfand. lOOOfach
erprobtes Natur
Heilmittel and in
wenigen Tagen
ollatändige Be-
freiung s. qu&l-
oll. Schmerzen.

Dieses Mittel,
Bühleröl, geietil. geicla., + Nr. S8076, let en haie»
1. d. VietorU-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Joicf-
Âpoth. t. Dr. Aleellnger, Zttrlch-Iodtutriequirtier.
Prospekte trnd Zcn|pii»se werden «ritt, rer^edt.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
wnm «i»f*ohfm bis elegantesten Genre. * Schwerrersilberte Bestecke.

Railerapparate Billette, Star, Rapide. Rulermener. RuieruteulUei. Schleiferei. Reparaturen,

wird sie mit jener zuversichtlichen Seligkeit mit jener beglückenden Gewischeit er-

sullen, die man so oft bei wirklich frommen Menschen sindet.
zâeickien

Heilen und Helfen, Von Dr, Hermann D e k t e Mit z°hlàV"
Abbildungen nach Originalaufnahme», Preis gehestet Mk ^ «à Mt b8 ^t^
gart, „Kosmos", Gesellschaft der Nat.irfreiliidc, Geschäftsstelle sranckh sche ^erlags.
Handlung, - Ueber Kriegswunden und Naturheilung der bekannte Arzt ^r Her.

mann Dckker soeben ein Bändchen beschrieben mit dem Titel „Heilen und Helfen -

Das Werkchen /bildet ein Gegenstück zu der früheren Verossentlichung ^r, -etker^.
„Vom sieghaften Zellenstaat". Der Verfasser leitet zurzeit nn Rheinland ein Ver.

cinslazarett. Er "hatte dort Gelegenheit, die Einwirkungen der Kriegswunden aus

den Zellenstaat im menschlichen Körper zu beobachten. Dr. welker dabei

wieder zu der beruhigenden Sicherheit, daß es der menschliche Organismus in bewun-

derungswürdiger Weise versteht, sich selbst zu heilen und zu helfen unter M g

ärztlicher Kunst. Dieser widmet Dr. Dekker in seinem Werkchen das zweite Kapitel,
das in ausführlicher Weise zeigt, wie weit die Natur sich selbst heilen kann und wo

sie der Mitwirkung des Arztes bedarf. Im dritten Abschnitt spricht dann Dr. -âer
über die Mitwirkung des menschlichen Willens beim Heilungsprozest. „Der Wille
siegt" ist das Kapitel überschrieben. Hier schildert der Verfasser, wie weit es Kriegs-
beschädigte durch Energie und Ausdauer selbst bei Verlust von Gliedmasien in irgend-
einer ihrer Leistungsmöglichkeit entsprechenden Berufstätigkeit gebracht haben oder

bringen können.
^

Des Todes Sinn, von Paul Bourget, Mitglied der französischen
Akademie. Autorisierte Uebersetzung von C. A. Loosli. Verlag: Art. Institut Orell
Fützli, Zürich. 1S7 Seiten, 8° Format. Brosch. Fr. 3.S0, in Pappband Fr. 4. ^

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

kmäerdetten
/stls» 8osiv76i7sr-^,?sug-
nisss. Katalogs gistis,

ttur erbsltlicb bei

I8t»mp
lisndscl»!!', 4K 4S

kstm-i
Kolquâi Zt

Pin krättigos Hs-uswittel
ASA. OäkmnnA, Fsitsnstsebsn, Ltsik-
bett ckes Halses, Ubsamatismus,
Uüestsn n, Olisckersobmsrasll ste. ist,

^msrikan. rstsi-num Kvlîisi
à, Pr. 1.2S àpotsteks llollis?, àrìen.

ìliàs
luax Svâv:

Kllvâvrnêd ruiS

ttsmv»,
SUt? ârn-ot»
Silkìsr» ss1ì>»t-
vrànà. I0üVk»vk
«rprodtvi
SsllrrUtìvl nnà l»
ws»ixsO 1'»^«»
vollsìiààix« L«

Oivsss ìlittvl,
Nllkleröh x«»«lr>. e»»à, 4- I7r, Z«07S, lit III Kids»
I. à. siltorll-lpotd,, Sidllàvkstr. 71 llllâ 4o»ek-
Ivotk. I. vr. 1>«»>i°rer, 2iii4ck-Illâlliti-isqll»i4!er.
?r->»x«ìì» llllâ 2«ll^llii>s° ^«rSsll iaill,

Qusîsv MaîSS!^, MSZKSî'isâirueâe
Seààot 1823 --- 1 ° 4 S122

Svexialsesedätt kür keine Messerseàieàaren
h!» kleliàiltkstsll blevre. H ^ Leàvirvsrsildirti LiîtsoìiS.

Sut«r»i>x»r»t, KMitts, Ztu, »»M,. Sàws»sr, Lut-ruts»,ilts», Zellstksrsi, Ssxsrltursll,



ißctul iôourgetë neuer Vornan „£e fenë be la mort", ber in Sßarig bor einigen 2Kona«

ten erfdjienen ift unb bi§ jeijt fcEort eine Sluflage bon 90,000 Exemplaren erreicht
Ijat, liegt I)ier, bon einigen tieinen tßerfetilungeu abgefetjen, in auêgegeictineter lieber^
fefmng bor. OI)ue auf bie (Singelljeiteat ober auf bic îsnEaltëangabe biefeë 2Keifter=
inerîeê eingugetjen, motten loir alle, bie in unfern bangen Sagen über bag grofge

Sterben erfdjüttert nact)ben!en unb mit angfterfüKteti Qtueifelu ober mit gläubigem
Vertrauen nctdj beut „SBarum?" fragen, auf biefeë tieffinnige 23udf Ijinloeifert.

Sinn a Sculler: § ei m tu et), ©rgäbilungen auë Siebenbürgen. @ebun=

ben 1 Start. 2tu§ ber Stunbart ber Siebenbürger Saufen übertragen. 58on einem

fiarten, innigen Jçeimatëgefûf)! getragen unb buräfteuctjtet, entljiillen bie Stiggen
unë ein befonbereë SSilb altfädjfifdger Kultur unb bringen boct) in allen bergen etioaë
5JterfönIicE)e§ gum SJtitfäjtoingen. ©aë S3iidjlein mag alë ein befdjeibener fiebenbür=
gifct)=fäct)]"ifc£)er SBlumenftrauß auë ben KarfiatEén Eingenommen toerbert. — ©. 3-
StmelangS SSerlag in ßeifigig.

„® ë 3t e j e I i". @ë Sieb bom Sanb bon SB a 11 e r 2t o r f. 63 Seiten, Oft.«
gormat, in $at>f>banb VfßreiS gr. 2.—. Verlag: Strt. ^nftitut 0reH güfgli, güticE. $n
biefem auct) äufferliä) fetjr gefälligen SSüäjIein finb ergätjlenbe, fdiilbernbe unb rein
lVjrifdE»e ©idjiung gemifd)t. Stuf ber golie beë brtrtf) feinfinnige gddfnung bcran=
fdiaulidjten Sanblebenë enttoidelt fid) — freilid) nur anbeutungêtueife^ — baê bon
ber greube unb bem Seib ber Siebe beluegte ©dficffal eineë anmutigen 23erner=

nuibdjenê.
SB i î i n g S3 ü d) e r, S3b. 25: SBalter .Çoinartn bon S3irtenburg. ©aë Sablp

rintt). (Süeclag ber 2Biting=S3üdjer, Seipgig.) ©ebunben 1 2karf.
„Sei Krieg in b e tt © i e f e n ber 2t e n f äj E e i t" ift ber SCitcI eineë

Koêmoë=®of>EeIbânbd)enë auë ber geber beë betannten Sßrof. SBeuIe, ©iretior beë

Seipgiger Stufeumê für SSöltertunbe (Stuttgart, granctE'f^e S3erlangël)artblung, geE.

2tf. 2.—, geb. ätf. 3.—). ®ie Sdjrift bietet eine Stunbfidit über bie Kricgfi'tErung
(gortfe^ung fieEe nâcEftfoIgenbeë S3latt.)

Schweiz. Bankgcscllschaît
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. (wallen, Lichtensteig-,
Lansanne, Rapperswil, Rorschach, Wil, Flawil.

Aktienkapital und Reserven fr. 46,200,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korrent, auf Depositenheft, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

Zeitverschwendung und unnütze Ausgaben

erwachsen Ihnen regelmässig, wenn Sie Ihre Wäsche nach dem altmodischen
Verfahren reinigen, durch Reiben mit der Hand, an Riffelflächen von Wasch-

brettern, oder in Bottichwaschmaschinen.

Vermeiden
Sie diese Nachteile durch Benutzung einer Orig.
Johns „Volldampf" Wasohmasohlne mit
Waaserschiffofen. Sie erzielen bei schonendster
Behandlung des Waschgutes bedeutende Erspar-
nisse an Zeit und Geld. — Schreiben Sie uns
wegen der Anschaffungskosten. Jede Auskunft
bereitwilligst; event, nach Vereinbarung die Ma-

Johns »chine zur Probe. Bezugsquellen werden genannt.
Waschmaschine fund J. A. John A.-G>, Generalvertretung,
mifWaSSerschljjojea Basel 5, Gartenstrasse 115.

Paul Bourgets neuer Roman „Le sens de la mort", der in Paris vor einigen Mona-
ten erschienen ist und bis jetzt schon eine Auslage von 86,666 Exemplaren erreicht
hat, liegt hier, von einigen kleinen Versehlungen abgesehen, in ausgezeichneter Ueber-

setzung vor. Ohne auf die Einzelheiten oder auf die Inhaltsangabe dieses Meister-
Werkes einzugehen, möchten wir alle, die in unsern bangen Tagen über das große
Sterben erschüttert nachdenken und mit angsterfüllten Zweifeln oder mit gläubigem
Vertrauen nach dem „Warum?" fragen, auf dieses tiefsinnige Buch hinweisen.

Anna Schuller: Heimweh, Erzählungen aus Siebenbürgen. Gebun-
den 1 Mark. Aus der Mundart der Siebenbürger Sachsen übertragen. Von einem

starken, innigen Heimatsgefühl getragen und durchleuchtet, enthüllen die Skizzen
uns ein besonderes Bild altsächsischer Kultur und bringen doch in allen Herzen etwas
Persönliches zum Mitschwingen. Das Büchlein mag als ein bescheidener siebenbür-
gisch-sächsischer Blumenstrauß aus den Karpathen hingenommen werden. — C. F.
Amelangs Verlag in Leipzig.

„D s Mejel i". Es Lied vom Land von W a I t e r M o r f. 63 Seiten, Okt.-
Format, in Pappband Preis Fr. 2.—. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. In
diesem auch äußerlich sehr gefälligen Büchlein sind erzählende, schildernde und rein
lyrische Dichtung gemischt. Auf der Folie des durch feinsinnige Zeichnung veran-
schaulichten Landlebens entwickelt sich — freilich nur andeutungsweise — das von
der Freude und dem Leid der Liebe bewegte Schicksal eines anmutigen Berner-
Mädchens.

Wiking-Bücher, Bd. 26: Walter Homann von Birkenburg. Das Laby-
rinth. (Verlag der Wiking-Bücher, Leipzig.) Gebunden 1 Mark.

„Der Krieg in den Tiefen der Menschheit" ist der Titel eines
Kosmos-Doppelbändchens aus der Feder des bekannten Prof. Weule, Direktor des

Leipziger Museums für Völkerkunde (Stuttgart, Franckh'sche Verlangshandlung, geh.
Mk. 2.—, geb. Mk. 3.—). Die Schrift bietet eine Rundsicht über die Kriegführung

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

8e!mà öalikgesellsclM
(vormals Bank in Winiertknr nnä l'o^endnr^er Vank)

/isiiitli. tVinlvrtliui'. 8t. l-ivlitvi»8teio,
I aus»»«?, korsvllavli,

MMapilal Ml! Kurven jì 46.M.M.

^Vir nelnuen delàer entASAeu in Konto-Horrent, aul vepositenlrstt, ssexen
Obligationen unseres Institutes nut 3—5 ilàrs lest.

Besorgung von lZanstgesebäkten aller àt. DID VIIMKI'KM.

Isàsàôillling unll unnà kusgàn
ervesekssn lime» igxslwàssig, venn Sis Ikrs IVàks nsek item sltmoàiscksn
Vsrknbrsn rsinixsn, àrok Reiben mit àsr ànà, au RiLsIMcksn von tVssek-

brettsrn, vàsr in Lottiekv»»okmssekiukn.

Vsrmeillen
Sis àisss dlsokteils àreb Lennt-ung einer 0rix.

„VoUàsmpk" tVs»odill»»oào mit
tVàSssrsedistoksn. Sie erzielen bei sekonenà»ter
Lebsnàlnv^ às» tVssck^nìes beàsntsnàs Rrspnr-
nis»s su 2eit unà stellt. — Schreiben Sis uns
rvsKsn àsr L.nscbàS'iillxskostsn. lleàs ^nsknutt
bsreit^itllxst; event, nsob Vsrsinbsrnox àis ills.-
»skills »nr Rrobs. Ls-nxsgnsIIsn vsràsn gsosnnt.

à. Ilokn Osneralvertretuug,NìítriasseS»»v1 6, 0»rt«n»tr»»ss 11b.



rr" m-
meïft ober, toeittger tutturtofer ©ttimicEIuitgâftufe, lute fie einmal

alle -Boiter, audj bie jefet IjSdjftfteljenben, eingenommen ïjaben uub auf ber gurgeit
nocg 3al)teeirî>e iuenrt auà) toenig îopfreidjen (Stämme in aïlen ©r-btetlen aufter @uro=
paê fielen.

Cajolpastillen heilen ANGINA, Halsschmerz etc.Aerztlich empfohlen. :: :: In allen Apotheken.
Generaldepot: A. Rüeger,'fApotheke, Bischofszell.

Spôrri-Détail a.g.

Zürich
Muster zu Diensten. J

Damenkleidsrstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide

Damen- und Kinder - Konfektion
Blousen, Unterröcke.

Keichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massenfertigung in
vornehmster Ausführung.

H. PFISTERS Wwe.
vorm. H. PFISTER-WIRZ

Rennweg 57 * ZÜRICH * Zweierstr. 33
$ Spezial-Geschäft — Eigene Strickerei

n' â" mehr oder weniger kulturloser Entwicklungsstufe, wie sie einmal
alle Volker, auch die jetzt höchstftehendeu, eingenommen haben und auf der zurzeit
noch zahlreiche wenn auch wenig kopfreichen Stämme in allen Erdteilen auker Euro-
Pas stehen.

àjolpg,stillsll beileu Lalssedmer^ ete.
^.sr^rliell empfoklen. :: :: In allen ^.votdskvo.
«susràpot: ». küegei-, Apotheke, kisvkofs-ell.

8pömDàil /ì. s.

20l-icU
lüustei- eu lliensten. l

llsmenlileillzi'stoiiö
ill lVolls, LsnmvoUs Nllà gsickk

0ZMKN- Wl! Kmllel'-Xàlîtioii
ö!oll8kli. llàMe-

keicdd»itix«t« unà »p»rtsst« à»-
m sàtliodeu Xbteiàxeu.
IlasosukertlAunx m

vorusìrmster àslkdrullx.

bl. k^k^I87L38 Wws.
voem. >-!,

kîsnnwsA 57 » ?Ûkîiel-I » ^wsisr-Ltr. 33
^ 8peeisI-Lôsotiàst — rigons 8ti'iol(0l'sî



Model's Sarsaparill
ist ein Blutreinignng« nnd Abführmittel von alterprobter, hervorragender

Wirkung. Zahlreiche, oft billiger scheinende Nachahmungen beweisen am besten den

großen Erfolg des Präparates. Model's Sarsaparill ist sehr angenehm und ohne jede

Störung zu nehmen. Sie ist besonders empfehlenswert gegen habituelle Ver-
stopfung und verdorbenes Blut, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren.

V# Fl. Fr. 3.50, '/* Fl. Fr. 5.—, 1 Fl. für die vollständige Kur Fr. 8.—. Zu haben

in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, weisen Sie

dieselbe zurück und bestellen Sie per Postkarte direkt bei der Pharmacie Centrale,

Model & Madlener, rue du Montblanc 9, in Genf. — Dieselbe sendet Ihnen franko

gegen Nachnahme obig. Preise die echte Model's Sarsaparill.

Gewerbebank Zürich A.-G. 252"* * Isä'ä:
VorziMSung von deldeiiilag©M 1. in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

2. auf Einlagehefte mit weitgehenster Verfügbarkeit 4'/s °/f>, 3. gegen Obligationen
mit Halbjahreecoupons 5 °/o in Stücken von 250, 500, 1000 und 5000 Franken.

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.
Unser Institut wird durch die Schweiz. Revisionsgesellschaft A.-G. geprüft.

DIE DIREKTION.

Patria
Schweiz. Lebensversicherungs-
Gesellschaft auf Gegenseitigkeit
vorm.Schweiz.Sterbe-u.Alterskasse.6egn. 1881

unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellsch'ten -

Cenfraluerivaltung :

Basel, Kaufhausgasse 5

Tube Fr. 0.75

Doppel-Dube „ 1.25

Schweizer Produkt.

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu vergleichen. Von

ausserordentlich angenehmem Geschmack, antiseptisch und desinfizierend, erhalt

die Zähne und das Zahnfleisch gesund und schön und verleiht dem Atem eme

köstliche Frische und Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

EN GROS: E. KA1BERER, GENF.

Moâel's SsrsisparM
ist em KIr»treînÌLnrijx« nnà ^îttaàrnKÎttel von alterprodter, dervorragender

Wirkung, !8aklreie5s> okt billiger scbsinends Xaeliànaiigen beweisen am besten den

groksn Lrkoig des Präparates. Aodel's SarsaxariU ist «edr angenebm und obns ^jsds

Ltöruvg üu nvtiinen, 8!s ist besonders smpkeblenswert gegen dndituvllk Vsr-
stoxkunK und verâorve»es Nlut, sowie alle ^lankbeiteu, die davon beriükreu,

'/s III. ?r. 3,59, '/^ 1?^ kr. S.—, 1 ?I> kvr die vollständige Xur ?r, 8 —. Z!u baden

in alien kpotlieken, Wenn rasa Iknen aber às ^aebabmnng anbietst, weise» Sis

dieselbe surìîek uvd bestellen Sis per ?ostkarts direkt bei der pkarmavie ventrale,
Uodsl à IVlàner, rus da Nontblano 9, i» Kent. — Dieselbe sendet Ibnen franko

gegen liaobnabme obig. Drsise dis sâtk Uloâel's Larsaparill

Ks«srbslisnlì ^lirioli ü lZ.

^G?zelM8ZUiìK VVIR 1. in Isllîsnllvk' 5tvv^nung usà HsdsrêM^UIìà.
2. auf Liniagebeits mit wsitgvbsnstsr Verfügbarkeit D/i 3. gegen obligationen
mit Dalkjadrseooupons S °/° i» Stücken ?o» 259, 599, 1909 und 5999 Dranksn.

öesorgung aller bankgosokâftlîobon Iransaktivnsn.
Unser Institut wird dureb dis Lobwei-. RsvisionsgessIIsebakt à.-S. geprüft.

oie vikeiiiio»!.

psînîâ
5ctiìvs>Zi.I.sdsn2vsrsic:lismlig5-
6s5s»sàff auf üsgsnssi^igksi^.
^opm.^weii.^eà-u.^Û^e^ZSSk.ôeg^.lôôl
un^es' s'Dv/il'^unH ^ememnûàìgep ^esellsâi'ten.

cenîralvsl'wgltung:
KS5öI, Ksuf^susgaLss 5

lubo 5r.0.75
voppel-llube „

> 25

8oiivlöi?e>' f'roclultt.

Leine anders ist mit dieser unstreitig 5sst.su Tiabnpasta 2U verglsiedeu. Von

ansseroràttiitliâ auKvusdmsiu Hsgedmaek, autiseptisek uuà äesmüsiersua, erkalt

die 2äbns und das lSabntleiseb gesund und sebön und verleibt dem L,tsm eins
köstlieko Lrisebe und Rsinbeit.

2u babsu in ^potkeken, Drogerien und karlümsrisn.
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